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Beschluß des Bundesrats, betr. die Handelsbank für Ostafrika.
Vom 11. Mai 1911.

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 11. Mai 1911 beschlossen, der Handelsbank
für Ostafrika auf Grund ihrer nachstehenden, vom Reichskanzler genehmigten Satzungen die Rechts-
fähigkeit nach § 11 des Schutzgebietsgesetzes zu verleihen.

Satzungen der Handelsbank fr Ostafrika.
I. Allgemeine Bestimmungen.

§ 1. Unter der Firma „Handelsbank für Ostafrika" wird auf Grund des § 11 des Schutz-
gebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813) eine Kolonialgesellschaft errichtet.


